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Eines Tages pflanzte die Gärtnerin  
einen Feigenbaum. Gespannt warteten  
alle darauf, dass er zu wachsen begann. 
Bald würden seine Blätter Schatten spenden. 
Bald würde er süße Feigen tragen. Die Kinder  
konnten es kaum erwarten, seine Früchte zu probieren.







Frühling erblühte zum Sommer.
Sommer verwelkte zum Herbst.
Herbst verwehte zum Winter.
Winter erwachte zum Frühling.



„Warum dauert das so lange?“, wollten die Kinder wissen. 
„Warum trägt er noch keine Feigen?“
Andere fragten sich: „Wird dieser Baum jemals wachsen?“
Die Gärtnerin meinte: „Es braucht Zeit.“





Es wurde wieder Sommer, 

dann Herbst. 

Der Winter zog ins Land, dann kam der Frühling.



Noch immer trug der kleine Baum keine Feigen. 

Dieser Baum 
wird nie etwas 
hervorbringen!

Ein kleines Blatt fiel zu Boden.

Er ist zu nichts zu 
gebrauchen!

Zwei weitere Blätter fielen hinab
und der kleine Baum bog sich im kalten Wind. 

Die Leute schüttelten den Kopf. 


